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dafür, daß diese in der weiteren Tätigkeit 
beachtet werden.

£ Der Sekretär der Schulparteiorganisation hält 
engen Kontakt zum Sekretär der Partei­
gruppe der Elternvertretungen, er informiert 
ihn regelmäßig über die Wahlvorbereitung.

£ Die Schulparteiorganisation hilft der Partei­
gruppe der Elternvertretung bei Zusammen­
künften mit den Genossen Eltern.

£ Sie unterstützt die Genossen in den Eltern­
vertretungen bei der Auswahl geeigneter 
Kandidaten für die Elternaktive.

0 Die Schulparteiorganisation informiert die Be­
triebsparteiorganisation des Patenbetriebes 
über die Elternaktivwahlen, damit die Ge­
nossen mit den werktätigen Eltern darüber 
sprechen.

# Den Betriebsparteiorganisationen ist zu emp­
fehlen, die gewählten Elternvertreter in ihrer 
verantwortungsvollen Tätigkeit zu unterstüt­
zen.

Wie können die Kreisleitungen helfen?
0 Die Kreisleitungen sollen den Schulpartei­

organisationen besondere Hilfe bei der Her­
ausarbeitung und Klärung von politisch-ideo­
logischen Fragen geben.

0 Es hat sich bewährt, wenn die Kreisleitung 
alle Parteisekretäre der Grundorganisationen- 
über Probleme der Elternaktivwahlen infor­
miert.

# Ein Erfahrungsaustausch mit den Sekretären 
der Parteigruppen der Elternvertretungen in 
Vorbereitung der Aktivwahlen ist ratsam.

# Angebracht sind gemeinsame Beratungen mit 
den Sekretären der Schulparteiorganisationen 
und den Sekretären der Parteigruppen der 
Elternvertretungen.

ein Parteikollektiv leiten zu können. Zwei 
weitere bewährte junge Genossinnen der FDJ- 
Grundorganisation werden planmäßig auf die 
Funktion eines APO-Sekretärs vorbereitet. Die 
Parteileitung unterstützt die jungen Genossin­
nen, damit sie ihre Wahlfunktion im soziali­
stischen Jugendverband gut ausüben und sich 
Erfahrungen in der Leitungstätigkeit an­
eignen.

Förderung der Frau — 
ein ideologisches Problem
Eine solche, auf die Perspektive gerichtete 
Entwicklung weiblicher Kader wird noch nicht 
in allen Leitungen der Partei mit der hier dar­
gestellten Konsequenz durchgesetzt. Es werden 
auch noch nicht überall genügend die Arbeits­
und Lebensbedingungen politisch aktiver 
Frauen berücksichtigt. Eine Voraussetzung da­
für ist, daß die Kreisleitungen bei den staat­
lichen Organen darauf drängen, zur Erleich­
terung des Lebens der berufstätigen Frauen, be­
sonders der Genossinnen in verantwortlichen 
Parteifunktionen, die bereits vorhandenen so­
zialen und gesellschaftlichen Einrichtungen 
besser zu nutzen und Maßnahmen zu treffen, da­
mit weitere Möglichkeiten dafür geschaffen 
werden.
In Einzel- und Gruppengesprächen, die in Vor­
bereitung der Berichterstattung vor dem Sekre­
tariat der Bezirksleitung und der Parteiwahlen 
mit Genossinnen und leitenden Kadern der 
Kreisleitungen sowie der Grundorganisationen 
geführt wurden, traten einige ideologische 
Probleme zutage.
Ausgehend von der Tatsache, daß auch in un­
serem Bezirk unzählige Genossinnen politisch 
aktiv tätig sind und Funktionen ausüben, gilt 
es, in manchen Grundorganisationen noch Vor-

Eine der verdienstvollen Genossin­
nen in der Konerei des Feinseiden­
betriebes im Chemiefaserwerk Guben 
ist Cylly von Ow. Sowohl als Meiste­
rin und stellvertretende Abteilungs­
leiterin als auch in der Funktion des 
Parteigruppenorganisators und als 
Mitglied der Leitung der APO Textil 
leistet sie vorbildliche Parteiarbeit. 
Ihrer Parteigruppe ist es achtmal 
gelungen, als beste innerhalb der 
APO und zweimal von der gesamten 
Grundorganisation ausgezeichnet zu 
werden.
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